Die Körpersprache des Hundes

Um unsere Hunde besser zu verstehen, haben sich Erfinder so einiges einfallen lassen. So existiert beispielsweise ein elektronisches Bell-Übersetzungsgerät. Doch Hunde kommunizieren in erster Linie mittels Körpersprache. Dabei reicht es nicht, sich auf einzelne Körperteile zu konzentrieren, wie zum Beispiel die Rutenhaltung. Wann ist ein Hund freundlich? Wann ängstlich? Wie sieht ein Hund aus, kurz bevor etwas passiert? In diesem Grundlagenseminar soll gelernt werden, den gesamten Hund "von Kopf bis Fuß" zu betrachten. Diskutiert werden außerdem Mode-Begriffe wie Mobbing oder Beschwichtigung. Abhängig von rassebedingten Eigenschaften können Teilnehmer nach diesen zwei Tagen ihren eigenen, aber auch fremde Hunde besser einschätzen
